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Wau Wau
Das Wirtshausverbot für Hunde im
Tessin hat seinen ersten Niederschlag

in den Leserbriefen gefunden,
die ganze Spalten der «National-
Zeitung» füllten. Hier eine kleine
Blütenlese:

Hat wohl schon jemand einen
Hund in höchstem Grade betrunken

in einem Restaurant gesehen?

Der Mensch ist des Menschen ärgster

Feind, nicht das Tier.

Hut auf vor Leuten, die die Welt
nur durch eine egoistische Brille
anschauen, und Hut ab vor Tieren,
die so vielen zur Wohltat werden!

Mir sind Hunde lieber als untreue,
selbstsüchtige und eingebildete
Menschen

Ein Haushalt kann hygienisch
geführt werden mit Hund, aber auch

höchst unhygienisch ohne Hund.

Meinem Hund kommt es nie in den

Sinn, das Servierpersonal zu
belästigen.

Seitdem ich die Menschen kennen

gelernt habe, liebe ich die Hunde!

Wohnungen sind nun einmal keine

Hundehäuschen.

Die Menschen bewundern die Treue

der Hunde. Das wundert aber keinen

Hund, der die Menschen

kennt!

Jeder glaubt, sein Hundeli sei besser

als andere. Hund ist Hund.
Fertig. Basta!

Den Vogel abgeschossen hat wohl
der Schnitzelbänkler, der an der

Fasnacht sang:

Was sage d Baizer im Ticino
Hund blyb dusse - Schwöb kumm

ino. Boris
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